
Im 18. Jahr hundert avanciert das Theater in Frank reich zu einem 
wahren sozialen Phänomen, das für ein stets wachsendes Publi
kum zugäng lich wird. Es entstehen weitere Theater bühnen und die 
Komödie wird zu einer Gattung, die das auf steigende Bürger tum 
nicht nur abbilden, sondern auch bilden soll. Im Vortrag wird diese 
Entwicklung anhand von Text bei spielen von Marivaux und ande
ren, aber auch durch einen historischen Über blick über die sozio
politische Situation Frank reichs im 18. Jahr hundert nachgezeichnet.
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